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Öffnungszeiten:
jeden Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr und jeden ersten Donnerstag des Monats von 19.00 bis 21.00 Uhr

Geschlossen 19. Dezember 2011 bis 7. Januar 2012

U M E U T  S I  E K U E M R
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Dollikerstrasse, Fritz Haab

Ausstellung im Uetiker Museum
November 2011 bis April 2012

So schön isch Uetike
Uetiker Fotowettbewerb

Ergänzt mit Fotos (ausser Konkurrenz) und alten Dorfansichten 
aus dem Archiv Uetiker Museum

Bahnhof, Peter Hunziker

Haus Wäckerling, Heidi Huber

Im Gibisnüd, Irène Wirz

Rundiweg, Silvia Akin



So schön isch Uetike

Das Dorf Uetikon am See hat sich in den letzten Jahren stark verändert. Aus dem ehemali-
gen Bauerndorf ist eine Vorortsgemeinde der Agglomeration Zürich entstanden. Doch was 
ist vom einstigen Dorf übrig geblieben? Was macht es trotzdem immer noch zu einem Dorf, 
in dem man sich wohlfühlt? 

Mit unserem Fotowettbewerb versuchten wir die Ansichten der heutigen Bewohner von 
Uetikon am See in ihren Fotos zu sammeln und ihre heutige Sicht aufzuzeigen.

Von den eingegangen Arbeiten hat eine Jury, bestehend aus:
Urs Mettler / Gemeindepräsident, Patricia Oberholzer / Lehrerin Unterricht Gestalten, 
Michael Trost  / Fotograf, Armin Pfenninger / Präsident Uetiker Museum, Erwin Ramseier / 
Fotograf Uetiker Museum, Karl Schneider / Kurator Uetiker Museum, zehn Fotos ausgewählt 
und prämiert. Wir zeigen in der Ausstellung jedoch auch sämtliche eingegangen übrigen 
Arbeiten.

Wir ergänzen diese mannigfaltige Palette mit Fotos von Mitarbeitern des Uetiker Museums 
und mit historischen Bildern aus dem Museumsarchiv.

Reblaubenstrasse, Hansruedi Lenzin

Kirchrainweg 7, Rolf Käppeli

Ausblick von Furenstrasse 27, Helga HetzerOertli, Monika Bazzigher-Weder

Grossdorf (ca. 1930), Armin Widmer
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